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Nr. A 0217/2021  

 

Auftrag Fraktion glp: Schaffung investitionsfreundlicher Rahmenbedingungen für 

Photovoltaikanlagen (PVA) 

  

Der Kantonsrat von Solothurn beschliesst: 

 

Der Auftrag «Schaffung investitionsfreundlicher Rahmenbedingungen für Photovoltaikanlagen 

(PVA)» wird erheblich erklärt. 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, die notwendigen Schritte einzuleiten, um gesamtkantonal 

mittels Solar-Risikoversicherung einen minimalen und langfristig stabilen Rückliefertarif (Ener-

gie und Herkunftsnachweise [HKN]) für die Einspeisung von Solarstrom zu erarbeiten. Die Höhe 

des Rückliefertarifes muss sich an den durchschnittlichen Gestehungskosten der Solarenergie in 

Abhängigkeit zur Grösse der Photovoltaikanlage orientieren. Der Kanton Solothurn garantiert 

investitionsfreundliche Rahmenbedingungen, die Solothurner (Private und Firmen) nehmen das 

Geld in die Hand und realisieren die Energiewende. Die Solar-Risikoversicherung soll für alle An-

lagengrössen und PVA mit und ohne Eigenverbrauch anwendbar sein, wobei der Regierungsrat 

eine Bagatellgrenze einführen kann. 

 

 

Im Namen des Kantonsrats 

Nadine Vögeli Markus Ballmer 

Präsidentin Ratssekretär 

 

 

Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 
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